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Rotationsweide für tragende Sauen

Problem

Das Futter ist der größte Kostenfaktor in der Schweinehaltung, insbesondere in
Freilandhaltung. In diesen Systemen ist der Futterverbrauch aufgrund der höheren
Aktivität und des höheren Wärmeregulierungsbedarfs höher. Sauen im Freiland werden
normalerweise in Hütten auf Rasenflächen gehalten.

Lösung

In Phasen mit hohem Graswachstum ist es möglich, die Futtermenge und den
Proteingehalt der Sauen zu reduzieren, um das Beste aus der Beweidung
herauszuholen. Das Kraftfutter kann für mindestens 3 Monate auf 80 % der
empfohlenen Menge begrenzt werden. Gleichzeitig kann dieses „Weidefutter“
eiweißärmer sein. Hinweis: Ab 3 Wochen vor dem Abferkeln benötigen Sauen eine
vollwertige Ernährung.

Benefits

Mit dieser Praxis können die Futter- und Produktionskosten um 16 % gesenkt werden,
da weniger Kraftfutter eingesetzt wird und die Kosten für "Weidefutter" pro Tonne
sinken.

Applicability box

Theme

Schweine
-
Tierhaltung
-
Futter und
Ernährung
-
Produktionssysteme
-
Rationsplanung

Geographical coverage

Effizienter in Gebieten mit hoher
Grünlandproduktivität

Application time

Weidesaison

Period of impact

Weidesaison

Equipment

Bewegliche Zäune, um Sauen in die
gewünschten Bereiche zu bringen;
Fütterungsanlagen

Best in

Verarbeitung von Futtermitteln im Betrieb
(Möglichkeit der Verarbeitung von
eiweißarmen Futtermitteln)

Practical Recommendations

Geben Sie der Grasnarbe Zeit, sich zu etablieren, bevor die Sauen mit dem Weiden beginnen.
Reichern Sie die Grasnarbe mit Leguminosen an, um einen guten Nährwert und eine gute Schmackhaftigkeit für die Sauen zu
gewährleisten.
Ernten/Entfernen Sie weniger schmackhafte Pflanzen, die von Sauen nicht gefressen werden.
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Sauen vor dem Zugang zu einer neuen Koppel. Foto: ITAB

Rationsplanung (Kraftfutter und Weidegang) für tragende Sauen. Grafik:
ITAB

Further information

Video


Schauen Sie sich das folgende Video an, um weitere Anweisungen zu erhalten (Französisch): Paturage des truies aux trinottières.

Weblinks


Weitere praktische Empfehlungen zur Tierhaltung finden Sie auf der Plattform Organic Farm Knowledge.
ITAB (2019, online): Alimentation des monogastriques en agriculture biologique.

https://organic-farmknowledge.org/fileadmin/_processed_/7/9/csm_itab_sows_before_paddock_1ddf650b79.jpg
https://organic-farmknowledge.org/fileadmin/_processed_/c/f/csm_itab_sows_ration_planning_9a36193dc3.jpg
https://www.youtube.com/watch?v=VvE6bNRLcps
https://organic-farmknowledge.org/discussion#animal-husbandry
https://wiki.itab-lab.fr/alimentation/?ActuaLites
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